
Einführende Vorträge mit anschließender Exkursion 

Folgen der Flut 2021 auf die Gewässerstruktur 
BP-Nr: 154-23 
27. April 2023 
Euskirchen-Flamersheim 
 
Die Veranstaltung zeigt Beispiele der Folgen des Juli-Hochwassers 2021 auf die Wechselwirkungen 
zwischen der Gewässerstruktur und den Wassermassen in berichtspflichtigen Fließgewässern im 
unbebauten Raum und in Siedlungsbereichen.  
 
Der Vormittag bietet neben Vorträgen zu den Ergebnissen von Gewässerstrukturkartierungen auch 
einen Einblick in kommunale Schadenskartierungen sowie den daraus resultierenden Maßnahmen. 
 
Am Nachmittag findet eine Exkursion im Umfeld des Tagungsortes statt, um die Folgen des 
Hochwassers und die geplanten bzw. durchgeführten Maßnahmen direkt an betroffenen 
Fließgewässerabschnitten zu erörtern. 
 
Programm 
 
09:30 Uhr 
Begrüßung 
 
09:45 Uhr 
Folgen der Flut 2021 auf Gewässerstrukturen in der freien Landschaft 
Ann-Kristin Schultze, LANUV 
Dr. Armin Münzinger, LANUV 
 
Auswirkungen des Extrem-Hochwassers im Juli 2021 in Hagen (Westfalen) auf die 
Gewässerstruktur und -biologie 
Jörg Drewenskus, Bezirksregierung Arnsberg 
 
10:25 Uhr 
Strukturelle Auswirkungen des Hochwassers am Beispiel Inde 
Dr. Antje Goedeking, Wasserverband Eifel-Rur (WVER) 
 
10:45 Uhr 
Diskussion 
 
11:15 Uhr 
Kaffeepause 
 
11:30 Uhr 
Verfahren zur systematischen Erfassung von Hochwasserschäden und morphologischen 
Veränderungen - Aufarbeitung des Juli-Hochwassers 2021 an ausgewählten Gewässern in der Eifel 
(NRW) 
Dipl.-Geogr. Frauke Kramer, DIE GEWÄSSER-EXPERTEN! 
 
Diskussion 
12:00 Uhr 
 
Mittagessen 
13:00 Uhr 



 
Abfahrt mit dem Bus 
13:45 Uhr 
 
Exkursion 
Ruth Haltof, Erftverband 
Christian Lassert, Erftverband 
 
ca. 16:00 Uhr  
Erreichen des Bahnhofs Swisttal-Odendorf 
 
ca. 16:15 Uhr 
Ende der Veranstaltung 
Landlust Burg Flamersheim 
 
Termin 
Donnerstag, 27. April 2023, 09:30 – 16:15 Uhr 
 
Ausrichter 
LANUV NRW 
NUA 
 
Leitung 
Eva Pier, NUA 
 
Moderation 
Daniela Bleck, MUNV 
 
Anmeldung 
NUA 
 
Anmeldeschluss: 19. April 2023 
 
Organisatorische Fragen beantwortet 
Benjamin Doll, Tel. 02361/ 305-3022, benjamin.doll@nua.nrw.de 
 
Fachliche Fragen beantwortet 
Eva Pier, NUA, Tel. 02361/ 305-3316, eva.pier@nua.nrw.de 
 
Kosten 
Es wird eine Teilnahmegebühr von 40 € erhoben. Diese beinhaltet ein vegetarisches Mittagessen. 
Eine Rechnung erhalten Sie nach der Veranstaltung. 
 
Anreise 
Die Anreise mit dem ÖPNV wird empfohlen. Es wird ein Shuttle-Bus ab Euskirchen zur Burg 
Flamersheim eingerichtet. Informationen zur Ort und Abfahrtszeit des Shuttles erhalten Sie nach 
Ablauf der Anmeldefrist.  
Nach der Exkursion am Nachmittag fährt der Bus den Bahnhof Euskirchen an. 
PKW 
Eingabe Navigationsgerät: „Burg Flamersheim“ oder alternativ „Sperberstraße“ in Flamersheim 
 


